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Erfahrung aus e-Prüfungen

§ Zeitbeschränkte Quizze für einen Klausurnotenbonus (pass/fail)
§ Automatische Bewertung mit manueller Überprüfung der Grenzfälle
§ Verschiedenste Fragetypen (Zuordnung, MC, Lückentexte, ...)
§ Open Book

§ e-Klausuren
§ At-home und on-campus (Nutzung Pool Computer oder Bring-Your-Own)
§ Open Book
§ Manuelle Korrektur

PePP-Netzwerktreffen | 11.10.2022 | Prof. Dr. Birte Glimm

2/13



Zeitbeschränkte pass/fail Quizze
„Web Engineering“

§ Quizze ca. alle 2 Wochen, 15-20 min innerhalb eines Nachmittags
§ Quiz relevant für Klausurbonus
§ Verwendete Fragetypen: 

§ MC: Positive Einfachwahl aus fünf Wahlantworten
§ MC: Vierfache Entscheidung richtig/falsch (Typ K‘)
§ Zuordnung
§ Lückentext

§ Maßnahmen gegen „Schummeln“
§ Open Book
§ Zeitbeschränkung (nicht leicht zu schätzen, 15-20 min)
§ Zumeist 3 Variationen pro Frage (Aufwand!)
§ Zufällige Reihenfolge der Fragen
§ Code als Bilder (Aufwand!)

§ 143 Fragen (inkl. Variationen) über 5 Quizze
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Beispiele: Multiple Choice

§ Richtige Antwort: 7 3.5 302
§ Generelles Feedback: 

§ Durch Typangleichung wird "5 Tomaten" zum Integer Wert 5, 
$i+$text ergibt daher 7. 

§ Der String "1.5" wird automatisch in einen double Wert 
umgewandelt und die Addition mit 2 ($i) ergibt somit 3.5. 

§ Aus "3e2" wird der double Wert 300, der dann mit dem Wert 2 
($i) zu 302 addiert wird.

§ Verständnis- und Analysefrage
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Beispiele: Zuordnung

§ 15 Wahlmöglichkeiten für 8 Zuordnungen
§ Wissens- und Verständnisfrage
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Beispiele: Zuordnung
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Beispiele: Zuordnung
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§ Generelles Feedback: 
§ relative (A): positioniert das 

Element relativ zu seiner 
nativen Position; 

§ absolute (B): entfernt das 
Element aus dem Layout Fluss 
und positioniert es absolut zur 
Position des ersten 
umfassenden Elements mit 
deklarierter Position

§ static (C): belässt das Element 
im normalen (vertikalen) 
Elementfluss;

§ Verständnis- und Analysefrage
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To Quiz or not to Quiz?

+ Unterstützen das regelmäßiges Üben
+ Sofortiges Feedback
+ Geringer Korrekturaufwand (> 100 Teilnehmende pro Quizz)
+ Nochmalige Freischaltung aller Quizfragen vor der Klausur
+ Bei guter Fragestellung auch Verständnis- und Analysefragen möglich
+ Klausurbonus individuell und nicht für Gruppenarbeit
+ Tutorenzeit für Feedback und Hilfe zu Übungsaufgaben statt Bepunktung der Übungen
- Gute Fragen inkl. Variationen sind extrem zeitaufwändig

§ Reine Wissensfragen sind bei Open-Book nicht sinnvoll 
§ Aber: Selbst bei Wissensfragen raten Studierende eher, als ins Skript zu schauen (Zeit?)
§ Didaktisch nicht geschulte Hilfskräfte tun sich schwer gute Fragen beizutragen

- Noch ungewohntes Format für Studierende und Lehrende
§ Erstes Quiz nicht relevant für Bonus, um Unsicherheit abzubauen
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e-Klausuren 
„Programming Concepts for Cognitive Systems“

§ 2 „at-home“ e-Klausuren (Corona), 2 “on-campus“ e-Klausuren
§ Bearbeitung eines Programmierprojekts

§ Open Book

§ Klassische Schreibzeit (120 min)
§ Zuweisung der Angemeldeten Studierenden in (Moodle) Gruppe
§ Voraussetzung Abschluss Aufgabe Deckblatt (at home exam)
§ Abgabe über Moodle wie bei den Übungen
§ Direktes Feedback in Form einer Musterlösung direkt nach Abgabeschluss

§ Aufgabenstellung im PDF (Punktezuweisung) und als TODOs im Code
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Aufgabenstellung im Code
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e-Klausuren Ja oder Nein

+ Erlaubt genau das zu prüfen was geübt wird in realistischen Setting (Berufsleben ist open book)
§ Kein Medienbruch zu Programmieren auf Papier

- Höherer Aufwand in der Vorbereitung (open book)
- Hoher Aufwand in der Nachbereitung

- Aller Programmcode muss gedruckt und zusammen mit Deckblatt auf Papier zur Archivierung gegeben 
werden

- Unsicherheit bei Studierenden und Lehrenden
- Prüfungen on-campus erlaubt bessere Einschätzung der Situation und Unterstützung
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Zusammenfassung

§ e-Prüfungen sind (sehr) zeitaufwändig
§ Gerade in der Informatik erlauben e-Prüfungen kompetenzorientierte Prüfungen ohne 

Medienbruch
§ Programmieren auf Papier ist echt schwer und muss wirklich geübt werden

§ Quizze skalieren gut auf große Studierendenzahlen und erlauben ein sofortiges Feedback
§ Feedback von Tutoren kommt mit deutlichem Zeitverzug und ist von wechselhafter Qualität

§ Zwang zu Papierausdrucken nach e-Klausuren kostet Zeit
§ e-Prüfungen on-campus sind bei Zeitbeschränkung geeigneter als e-Prüfungen at-home

§ Studierende schummeln überraschend wenig 
§ ;-) oder nicht mehr als in allen Klausuren
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2LIKE – Lernpfade und Lernprozesse 
individualisieren durch KI-Methoden
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§ Potential von eLearning ausnutzen für bessere Individualisierung
§ Gerade im (internationalen) Master hohe Heterogenität der Studierenden

§ 2LIKE: Individualisierte Lernangebote auf zwei Ebenen
§ Makroebene: individualisierte Lernpfade
§ Mikroebene: personalisiertes Feedback
§ Systematische Evaluierung
§ Transfer von micro-learning Lerneinheiten

gefördert durch
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